
 

Tagung: Geschichte des Turnens in Norddeutschland. 

Die Tagung findet am 24. und 25.6.2016 im Alten Rathaus der Stadt Göttingen statt. 

13.  Wissenschaftliche  Tagung  des  Niedersächsischen  Instituts  für  Sportgeschichte  in 

Hannover (NISH) in Kooperation mit  dem Niedersächsischen Turner-Bund NTB und dem 

ASC Göttingen von 1846.

Die Geschichte des Turnens und der Turnvereine in Norddeutschland ist annähernd 200 Jahre alt. 

1811 errichtete Friedrich Ludwig Jahn auf der Berliner Hasenheide den ersten Turnplatz,  1816 

wurde die Hamburger Turnerschaft gegründet und kann damit 2016 auf ihr 200-jähriges Bestehen 

zurückblicken,  und  1848  entstand  im  Zuge  der  Revolution  die  erste  große  Turnvereins-  und 

Turnverbandsbewegung auch im Gebiet des heutigen Niedersachsens.

Die  Turnbewegung  war  und  ist  immer  Spiegelbild  der  kulturellen  und  politischen  Geschichte 

Deutschlands,  Turnen  kann  auf  eine  politisch,  sportlich  und  kulturell  wechselvolle  Geschichte 

zurückblicken: Unterstützung der demokratischen Revolution 1848 und das Verbot der Vereine, 

mühsamer  Wiederaufbau  der  Vereine  und  Verbände  ab  1860,  politische  Kooperation  mit  der 

deutschen Nationalbewegung ab 1871,  Auseinandersetzung mit  den neuen Sportvereinen und 

-verbänden ab 1880, Gründung des Arbeiterturnerbundes 1893, flächendeckende Ausbreitung des 

Turnens auf dem Land ab 1900, Kriegsunterstützung 1914-1918, „Reinliche Scheidung zwischen 

Turnen und Sport“ in den 1920er-Jahren, Gleichschaltung und Kooperation mit dem NS-Regime 

1933-1945,  Neugründungen  nach  1945,  kulturelle  Etablierung  ab  den  1950er-Jahren, 

Neuorientierung und Neuausrichtung der Turnbewegung ab den 1980er-Jahren sind hier nur einige 

der Stationen.

Angesichts der Vielfältigkeit dieser Geschichte ist der Titel der Tagung übergreifend zu denken: 

Von Fragen zur (lokalen) Entwicklung einzelner Vereine über Biografien bis hin zu sportbezogenen 

(z. B. Turnen vs Sport, Olympische Bewegung), politischen (Bezug und Verhältnis zum jeweiligen 

Staat  und  zu  politischen  Bewegungen)  und  kulturhistorischen  (Feste,  Kooperationen,  lokale 

Bedeutung) Aspekten ist ein breites Spektrum an Themen möglich und erwünscht. 



Die Tagung findet am 24. und 25.6.2016 im Alten Rathaus der Stadt Göttingen statt. 

Die Vorträge werden in einem Tagungsband erscheinen.

Abstracts für Vorträge mit einem max. Umfang von 4.000 Zeichen werden bis zum 15. Februar 

2016  erbeten  an  das  Niedersächsisches  Institut  für  Sportgeschichte  e.V.  Hannover  (NISH), 

Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10, 30169 Hannover, apl. Prof. Dr. Dr. Bernd Wedemeyer-Kolwe, 

Tel.: 0511-1268-5060, E-Mail:  info@nish.de


